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Es war endlich soweit, der 4-Tage-Lehrgang in Inzell stand vor der Tür und nachdem sich alle durch 

den kilometerlangen Stau gekämpft hatten, konnten alle Kinder und Trainer ihre Hütten beziehen. 

 

Wir konnten diesmal einen weiteren Verein aus Augsburg begrüßen, der den Weg zur FABJ 

gefunden hatte. Leider kamen ein paar der sonst immer anwesenden Vereine nicht zum Lehrgang. 

 

Durch den Stau entfiel das erste Training, weshalb der erste Programmpunkt das Abendessen war. 

Wie auch im letzten Jahr gab es nichts zu beanstanden an Geschmack und Menge der Mahlzeiten, 

was einige Kinder zu richtigen Wettessern machte. 

 

Nach einer kurzen Pause fanden sich alle in der Turnhalle wieder beim gemeinsamen Mattenaufbau. 

Wir freuten uns, dass wir die Matte die vollen 4 Tage liegen lassen konnten und somit viel Zeit 

gewannen, weil das mehrmalige Matten Auf-und Abbauen entfiel. 

 

Weil uns das Wetter mit starkem Schneeregen einen Strich durch die Rechnung machte, konnten wir 

leider nicht an die Lagerfeuerstelle. 

 

Das lange Wochenende verlief meistens mit einem Training am Vormittag und Freizeit oder 

Gruppenspielen am Nachmittag. 

 

Beim Training lernten die Kinder viele neue Techniken und konnten auch mal richtig auf die 

mitgebrachten Schlagpads einprügeln. Mit vielen Aikidospielen konnte auch ausgiebig getobt und 

gerauft werden, was allen sehr viel Spaß machte. 

 

An den Nachmittagen nutzten wir das Freizeitprogramm des Sportcamps in Form von Hi Ball, 

Slackline und Airtramp. 

 

Auch ein kleiner Waldlauf stand auf dem Programm, welchen wir in der Nacht alleine oder zu zweit 

wiederholten, wo einige mit der Orientierung, andere mit ihren Ängsten kämpften. Aber es kam 

jeder wohlbehalten wieder zurück zum Sportcamp. 

 

Ein Schwimmbadbesuch im nahe gelegenen Erlebnisbad Ruhpolding stand auch auf dem Programm, 

was die Kinder sehr begeisterte, da von einem Dampfbad über ein Wellenbad bis hin zur 

Wasserrutsche alles geboten war. 

 

Am letzten Abend konnten wir uns endlich dank trockenem Wetter an das Lagerfeuer setzten, wo 

die Kinder auch mal zur Ruhe kommen und sich Gedanken über das Wochenende machen konnten. 

 

Am Montag war noch einmal die letzte Kraft aller Teilnehmer geforder,t um die Matten wieder in 

den Lagerraum im 1. Stock zu tragen. Nach einer ausgiebigen Resonanzrunde, bei der die Kinder 

Positives wie Negatives ansprechen konnten, gingen wir zum letzten Mal in den Speisesaal, wo 

noch einmal richtig reingehauen wurde. 

 

Wir verabschiedeten uns alle und freuen uns nun auf den nächsten Kinder/Jugendlehrgang in 

Forchheim am letzten Oktoberwochenende, bei dem auch die Neuwahlen der FABJ anstehen. 

 


